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‘llbb.546. (fitfte QBartefchule, ‘21bb. 548. Qiierte Qßarteicbule,

€rbgefchnfg, ©wnbrifg. Grbgeichnh, (Brunbrifi.

63rite %Bartefcbule. (leb. 545 uni) 546.) Sie @rite QBurtefchule iit 1895 auf Dem 9fiüblefl‘

berg erbaut unb iit uusreichenb für 100 Rinber. C5ie iit mit Qßarmmufierbeigung {wie mit

Öfen nerieben. Sm Übergeichvi; finb %obnungen für Die QBartefruu unb Die Siebrerin vflf=

banben. Q$uukoitenz 58000 9)tark.

$)ie %ierte QBarteichule (‘21bb.547 unb 548) wurbe 1893 auf einem (€ckpla3e g,miid)en

®Iacis=ßlbaufiee uni) iBei ben Ritd)böfen erbaut. Sm Dhergeidwi; befinben iid) wohnungen

ber QBartefmu uni) ber 2ebrer'm. {Die ©ei5ung erfolgt Durch Öfen. 9111 Das ©ebäube id)fief3t

iid) ein geräumiger ®pielpla3 an. SBaukoiten: 38000 93tark.


